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Schwarzbachbahn

Dampf in derSächsischenSchweiz

Ganztags Dampfzugfahrten | Celý den parní vlak jezdí

Parkplatz Shuttlebus ab Hohnstein
Programm unter www.schwarzbachbahn.de

Bahnhofsfest
Lohsdorf

27./28. August27./28. August
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Bereitschaftsdienste

Besuchen Sie uns

im Internet wittich.de

Notrufnummern
Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Apothekendienst
Notdienst-Apotheken finden Sie im Internet z. B. unter 
www.apotheken.de.
Rettungsleitstellen erreichen Sie unter 0351 501210 (IRLS 
Dresden).

Tierärztliche Klinik immer dienstbereit
Herr Dr. Düring
01833 Stolpen/OT Rennersdorf, Alte Hauptstr. 15
Tel. 035973 2830

Sprechzeiten im Rathaus

Montag nach Vereinbarung
Dienstag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 9 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr
Freitag nach Vereinbarung

Bauhof der Stadt Hohnstein
Schandauer Straße 6, 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 86824
Fax: 035975 86810
Hausmeister für die kommunalen Gebäude:
Enrico Leuner - erreichbar über 0173 3830464.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag von 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
nach vorheriger Anmeldung im Sekretariat über 
Tel. 035975 86821

Die gemeinsame Schiedsstelle 
der Gemeinde Lohmen, der Stadt Wehlen und der Stadt 
Hohnstein ist ab sofort über nachfolgende Kontaktdaten zu 
erreichen: 
E-Mail: schiedsstelle@lohmen-sachsen.de
Telefonnummer: 03501 581056.

Stadtverwaltung

Stadtverwaltung Hohnstein
Rathausstraße 10 , 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 8680
Fax: 035975 86810
E-Mail: stadt@hohnstein.de
Internet: www.hohnstein.de

Name Zi. Telefon E-Mail
(035975-)

Bürgermeister Herr Brade 22 8680 buergermeister@hohnstein.de
Sekretariat Frau Rommel 21 86821 stadt@hohnstein.de
Projektstelle 
Kaspermanager

Frau Qualmann/
Herr Streit

32 86832 ute.qualmann@hohnstein.de/
axel.streit@hohnstein.de

Haupt- und Bauamt
Leiter Herr Hentzschel 25 86825 bauamt@hohnstein.de
Feuerwehr- und
Ordnungswesen Herr Döring 14 86814 ordnungsamt@hohnstein.de
Meldestelle, Gewerbeamt N.N. 15 86815 meldeamt@hohnstein.de
Standesamt Frau Wauer 16 86816 standesamt@hohnstein.de
Liegenschaften Herr Fischer 24 86824 liegenschaften@hohnstein.de
Bauamt Herr Franz 23 86833 alexander.franz@hohnstein.de
Kämmerei
Kämmerin Frau George 26 86826 kaemmerei@hohnstein.de
Personal, Finanzen Frau Schierk 27 86827 buchfuehrung@hohnstein.de
Steuern, Kasse Herr Haase 28 86828 kasse@hohnstein.de

TOURISMUSFÖRDERUNGSGESELLSCHAFT DER STADT HOHNSTEIN MBH
Geschäftsführer Herr Häntzschel 12 86823 tourismus@hohnstein.de
Gästeamt Frau Kadalla 86813 gaesteamt@hohnstein.de

Achtung! 
Schließtage Einwohnermeldeamt,  

Gewerbeamt und Standesamt
Das Einwohnermeldeamt, Gewerbeamt und Standesamt 
bleibt krankheitsbedingt an folgenden Sprechtagen ge-
schlossen:
Donnerstag, den 18.08.2022
Donnerstag, den 25.08.2022
Donnerstag, den 01.09.2022

Stadtverwaltung
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Anzeige(n)

ZVWV-Störungsrufnummer für die Trinkwasserversorgung!
Die ZVWV-Störungsrufnummer für Trinkwasser lautet wie folgt: 035023 51610
Zweckverband Wasserversorgung Pirna/Sebnitz
Markt 11 in 01855 Sebnitz
Tel.: 035971 80600
E-Mail: info@zvwv.de, www.zvwv.de

Gästeamt und Traditionsstätte
Rathausstraße 9, 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 86813
Fax: 035975 86829
E-Mail: gaesteamt@hohnstein.de
Internet: www.hohnstein.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 9.00 - 12.00 Uhr
und  13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 9.00 - 12.00 Uhr
Sonntag 9.00 - 12.00 Uhr
Sollten Sie außerhalb unserer Geschäftszeiten wichtige 
Rückfragen haben oder dringende Informationen benöti-
gen, können Sie uns jederzeit gern unter der Handy-Nummer  
0172 5371683 erreichen.

Ortschaftsräte und Ortsvorsteher

Ortschaftsrat Ortsvorsteher Sprechstunde/Erreichbarkeit
Hohnstein Hendrik Lehmann erreichbar unter Telefon 035975 87000 und info@hotel-zur-aussicht.de

Cunnersdorf Jens Lang erreichbar unter 035975 81503 oder lang.hohnstein@freenet.de

Ehrenberg Tilo Müller erreichbar täglich telefonisch von 08.00 bis 18.00 Uhr unter 0170 2045499 oder 
Tilo.Mueller-03@gmx.de

Goßdorf Matthias Harnisch jeden ersten Montag im Monat von 19.00 bis 20.00 Uhr im Ortsamt Goßdorf, 
E-Mail: Matthias-Ute-Harnisch@t-online.de

Lohsdorf Ronny Taube erreichbar unter 035975 84490 oder copyscan78@hotmail.de oder 0157 75306693

Ulbersdorf Ralph Lux jeden ersten und dritten Donnerstag von 17.00 bis 19.00 Uhr im Ortsamt Ulbersdorf, 
E-Mail: ortsvorsteher@ulbersdorf-sachsen.de und Telefon 0179 4621008

Rathewalde/
Hohburkersdorf/
Zeschnig

Uwe Nescheida erreichbar unter Telefon 035975 84176 und uwe.nescheida@t-online.de
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Der Bürgermeister gratuliert im Namen der Stadträte, Ortsvor-
steher und Ortschaftsräte sowie der Stadtverwaltung Hohn-
stein allen genannten und nicht genannten Geburtstags-Jubila-
ren ganz herzlich und wünscht alles erdenklich Gute, vor allem 
viel Gesundheit und Freude für das neue Lebensjahr:
im OT Hohnstein
Frau Gislinde Rehwald am 01.09. zum 80. Geburtstag
Frau Erna Kästner am 05.09. zum 95. Geburtstag
Herr Erich Walter am 09.09. zum 85. Geburtstag
Frau Ingeborg Fischer am 17.09. zum 85. Geburtstag
Frau Irmtraud Opitz am 20.09. zum 70. Geburtstag
im OT Cunnersdorf
Herr Manfred Ehrt am 28.08. zum 70. Geburtstag
im OT Ehrenberg
Frau Renate Giebe am 29.08. zum 80. Geburtstag
im OT Rathewalde
Frau Ruth Rußig am 21.08. zum 85. Geburtstag
Herr Günter Meineke am 31.08. zum 90. Geburtstag
Frau Gertraude Pohl am 09.09. zum 95. Geburtstag
Frau Heidelore Kalenborn am 10.09. zum 80. Geburtstag
Herr Horst Leube am 22.09. zum 90. Geburtstag
im OT Ulbersdorf
Herr Steffen Otto am 22.08. zum 70. Geburtstag
im OT Waitzdorf
Herr Hermann Protze am 09.09. zum 85. Geburtstag
im OT Zeschnig
Frau Marlies Mann am 20.08. zum 70. Geburtstag

Amtliche Bekanntmachungen Rathaus

Ist es wahr, dass du nicht mehr unter uns bist?
Traurig schauen wir zurück auf unsere gemeinsame Zeit.

Loslassen fällt schwer, 
 wir halten dich aber fest in unseren Herzen.

Niemand wird dich als liebvolle Kollegin je vergessen.
Wir trauern um unsere Kollegin,  

Frau

Gudrun Schier

* 05.09.1960 † 04.08.2022

Plötzlich und unerwartet wurde sie aus dem Leben geris-
sen. Traurig und fassungslos bleiben wir zurück. Sie war 
eine herzliche und hochgeschätzte Kollegin. Viele Bürge-
rinnen und Bürger haben sie ebenso kennengelernt. Ob der 
Ausweis, die Gewerbeanmeldung oder bei der Briefwahl, 
Gudrun Schier war die freundliche und hilfsbereite Mitar-
beiterin im Meldeamt der Stadtverwaltung Hohnstein. Sie 
wird uns allen fehlen. Traurig, aber voller Dankbarkeit neh-
men wir von unserer Gudrun Abschied.
In Gedanken sind wir bei ihrem Ehemann Johannes, den 
Kindern Ina mit Familie und Uwe sowie allen Angehörigen. 
Wir möchten unser herzliches Beileid übermitteln und trau-
ern mit Ihnen.

Bürgermeister Daniel Brade und  
die Kolleginnen und Kollegen der Stadtverwaltung,  

des Bauhofes und der Tourismusgesellschaft,
die Stadträte und Ortsvorsteher und alle, die sie kannten.

Hohnstein und Goßdorf im August 2022

Kondolenzbuch  
für Gudrun Schier im Rathaus

Im Erdgeschoss des Rathauses haben wir für unsere Bürge-
rinnen und Bürger ein Kondolenzbuch für unsere verstorbene 
Kollegin Gudrun Schier ausgelegt. Zu den Öffnungszeiten der 
Stadtverwaltung haben Sie die Möglichkeit sich einzutragen 
und Abschied zu nehmen.

Stadtverwaltung Hohnstein

Wir gratulieren

Vom 20. August 2022  
bis 22. September 2022 können  

folgende und viele andere hier aufgrund 
des neuen Bundesmeldegesetzes nicht 

genannte Mitbürgerinnen und  
Mitbürger ihren Geburtstag feiern.

Die Ehe ist eine Brücke, die man täglich neu bauen 
muss – von beiden Seiten. (unbekannt)

In unserem Rathaus und auf der Burg gaben sich 4 Paare 
das „Ja-Wort“ und wir dürfen veröffentlichen:

Michael & Olga Tausche, geb. Smirnova 
 aus Steinigtwolmsdorf

mit Söhnchen Pavel

Enrico & Sarina Adler, geb. Schmidt  
aus Sebnitz

Stanley & Katja Leuner, geb. Einenkel  
aus Hohnstein OT Cunnersdorf
mit den Kindern Levi & Tessa

Wir gratulieren ganz herzlich und  
wünschen unseren Paaren viel Glück.

Mitteilungsblatt der Stadt Hohnstein

Amtliche Mitteilungen mit kirchlichen Nachrichten der Stadt Hohnstein
mit den Ortsteilen Cunnersdorf, Ehrenberg, Goßdorf, Hohburkersdorf, 
Kohlmühle, Lohsdorf, Rathewalde, Ulbersdorf, Waitzdorf und Zeschnig

- Herausgeber: Stadt Hohnstein, Rathausstraße 10, 01848 Hohnstein
- Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg, 
 An den Steinenden 10, Tel.: 03535 489-0
 Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen und nichtamtlichen Teil: Bürgermeister 
 Daniel Brade und die Ortsvorsteher der Ortsteile der Stadt Hohnstein
- Verantwortlich für den Anzeigenteil/Beilagen: LINUS WITTICH Medien KG, 
  04916 Herzberg, An den Steinenden 10, vertreten durch den Geschäftsführer 

ppa. Andreas Barschtipan, www.wittich.de/agb/herzberg

Einzelexemplare sind gegen Kostenerstattung über den Verlag zu beziehen.
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen 
Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht ge-
lieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Er-
satz des Betrages für ein Einzel exemplar gefordert werden. Weitergehende An-
sprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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Stellenausschreibung der Stadt Hohnstein
Die Stadt Hohnstein als selbstständige Kommune mit rund 
3.300 Einwohnern hat zum nächstmöglichen Zeitpunkt fol-
gende Stelle neu zu besetzen:

Sachbearbeiterin/Sachbearbeiter (m/w/d)

Einwohnermelde- und Gewerbeamt
Es handelt sich um eine unbefristete Stelle in Teilzeit, die re-
gelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 36 Stunden. Die 
ausgeschriebene Stelle ist der Vergütung entsprechend Ent-
geltgruppe 6 TVöD zugeordnet.

Zu Ihren Aufgaben gehören:
• die selbstständige Erledigung aller anfallenden Tätigkeiten 

des Einwohnermelde- und Gewerbeamtes
• Bearbeitung von Ausweis- und Passangelegenheiten
• Bearbeitung von An-, Um- und Abmeldungen
• Beantragung von Führungszeugnissen und Auskünften 

aus dem Gewerbezentralregister
• Ausstellung von Meldebescheinigungen
• Führung des Melderegisters und Erteilung von Meldere-

gisterauskünften
• Beglaubigungen von Abschriften, Ablichtungen und Un-

terschriften
• Erstellen von Statistiken
• Mitwirkung bei Wahlen, insbesondere Führung des Wäh-

lerverzeichnisses und Erledigung sämtlicher Briefwahlan-
gelegenheiten

• Bearbeitung von Angelegenheiten Fundbüro
• Bearbeitung von Ordnungswidrigkeiten im Bereich ruhen-

der Verkehr
• allgemeine Verwaltungsaufgaben
Für diese Aufgabe suchen wir eine/n Mitarbeiter/in mit:
• erfolgreich abgeschlossener Ausbildung zur/zum Verwal-

tungsfachangestellten oder vergleichbar
• tätigkeitsbezogenen Rechtskenntnissen im Bereich Mel-

de-, Pass- und Ausweisrecht, Verwaltungsrecht, Wahl-
recht, Freizügigkeitsrecht

• sehr guten EDV-Kenntnissen, u. a. sichere Anwendung 
von MS-Office-Programmen, Kenntnisse des Fachverfah-
rens MESO wären von Vorteil

• eigenverantwortlicher und gewissenhafter Arbeitsweise
• Kommunikationsstärke mit sehr guter schriftlicher und 

mündlicher Ausdrucksweise
• sicherem, repräsentativem und verbindlichem Auftreten, 

freundlichem Umgang mit Bürgern
• hohen Maß an Kundenorientierung
• Engagement, Selbstständigkeit, Belastbarkeit, Zuverläs-

sigkeit, Kreativität und Feingefühl
• Berufserfahrung im o. g. Aufgabenfeld oder in der öffentli-

chen Verwaltung sind erwünscht

Wir bieten Ihnen:
• eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit mit 

einer Vergütung entsprechend Eignung, Leistung und 
fachlicher Befähigung gemäß TVöD, Stand 01.04.2022 
einschließlich aller tarifvertraglichen Leistungen,

• einen Arbeitsplatz mit Gleitzeitregelung mit der Möglich-
keit, die Aufgaben frei zu organisieren und zeitlich flexibel 
einzuteilen.

Auf die bevorzugte Berücksichtigung von schwerbehinder-
ten Menschen bei Vorliegen gleicher Eignung wird geach-
tet. Schwerbehinderte Menschen oder ihnen gleichgestellte 
Bewerberinnen und Bewerber, die die o.g. Voraussetzungen 
erfüllen, werden daher ausdrücklich aufgefordert, sich zu be-
werben. Der Bewerbung ist ein Nachweis der Schwerbehin-
derung oder Gleichstellung beizufügen.
Weitere Auskünfte erteilen Herr Bürgermeister Brade unter 
Telefon 035975 868-0 oder Herr Hentzschel, Amtsleiter Bau- 
und Hauptamt, unter Tel. 035975 868-25, 
E-Mail: bauamt@hohnstein.de.
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie Ihre aussagekräftige schriftliche Bewerbung 
mit den üblichen Unterlagen (Bewerbungsschreiben, Lebens-
lauf, Zeugniskopien, Tätigkeitsnachweise, Beurteilungen, ak-
tuelles Lichtbild) bitte bis zum 09.09.2022 an die
Stadtverwaltung Hohnstein
z. H. des Bürgermeisters
Rathausstraße 10
01848 Hohnstein
oder per E-Mail als PDF-Datei: stadt@hohnstein.de

Bewerbungshinweise:
Nach Ablauf der Bewerbungsfrist eingehende Bewerbungen 
oder unvollständige Bewerbungsunterlagen können von der 
Wertung ausgeschlossen werden.
Bitte fügen Sie Ihren Bewerbungsunterlagen keine Original-
zeugnisse und -bescheinigungen bei. Die Bewerbungsunter-
lagen werden nur auf Wunsch und unter Mitsendung eines 
frankierten Freiumschlages zurückgesandt. Dies gilt auch 
für Mappen und Folien. Bei erfolgloser Bewerbung nach Ab-
schluss des Auswahlverfahrens werden die Unterlagen da-
tenschutzkonform vernichtet.
Aufwendungen, die im Zusammenhang mit der Bewerbung 
entstehen, werden nicht erstattet.
Es wird darauf hingewiesen, dass Sie mit Ihrer Bewerbung 
gleichzeitig Ihr Einverständnis zur elektronischen Verarbei-
tung Ihrer persönlichen Daten bis zum Abschluss des Bewer-
bungsverfahrens erteilen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Daniel Brade
Bürgermeister

Öffentliche Ausschreibung von Pachtflächen in Kohlmühle
Die Stadt Hohnstein bietet folgende Grünlandflächen zur Ver-
pachtung an:
Teilflächen der Flurstücke 260/7, 261/6, 262/1, 281/9 u. 294/1 
der Gemarkung Goßdorf im Ortsteil Kohlmühle

Pachtfläche 1: Teil von 262/1 mit ca. 915 m²
Pachtfläche 2: Teil von 262/1 mit ca. 7.445 m²
Pachtfläche 3: Teil von 261/6 mit ca. 520 m²
Pachtfläche 4: Teil von 260/7 mit ca. 2.490 m²
Pachtfläche 5: Teil von 261/6 mit ca. 1.205 m²
Pachtfläche 6: Teil von 262/1 mit ca. 485 m²
Pachtfläche 7: Teil von 281/9 mit ca. 330 m²
Pachtfläche 8: Teil von 294/1 mit ca. 2.285 m²
Pachtfläche 9: Teil von 294/1 mit ca. 1.475 m²

Die Pachtflächen 1 – 3 werden nur als Gesamtfläche verpachtet.

Interessenten melden sich bitte bei der Stadtverwaltung Hohn-
stein unter: Telefon: 035975 86824, Herr Fischer
E-Mail: liegenschaften@hohnstein.de

oder unter folgender Postanschrift:
Stadtverwaltung Hohnstein
Rathausstraße 10
01848 Hohnstein

Weitere Informationen und Karten zu den Pachtflächen finden 
Sie unter www.hohnstein.de/pachten-mieten-verkaeufe/.

Daniel Brade
Bürgermeister



Mitteilungsblatt der Stadt Hohnstein 6 | Nr. 8/2022

Landrat Geisler dankte vor allem dem langjährigen Vorsit-
zenden Udo Krause(siehe Foto), der in diesem Jahr das Amt 
weitergab, für sein Engagement. Von 1991 bis 1993 war Udo 
Krause der erste Kreisbrandmeister des Landkreises Sebnitz, 
bevor er zur Berufsfeuerwehr Dresden wechselte, in welcher er 
bis zu seinem Ausscheiden im Jahr 2017 seinen Dienst versah. 
Seit 1997 leitete er den Kreisfeuerwehrverband Sächsische 
Schweiz und stand anschließend dem im Zuge der Kreisreform 
fusionierten Verband des neuen Landkreises vor.
Seinem Nachfolger, dem bisherigen stellvertretenden Vorsit-
zenden Rumen Münch, wünschte Geisler viel Glück und gu-
tes Gelingen in der neuen Funktion. Münch erklärte in seiner 
Bewerbungsrede, dass er Ansprechpartner und Unterstützer 
der Feuerwehren im Landkreis sein wird. Zudem möchte er die 
Fachbereiche im Verband ausbauen, sowie die Kinder- und Ju-
gendfeuerwehr weiter fördern.

Landratsamt

Katastrophe - der Waldbrand in der  
Sächsisch-Böhmischen Schweiz

Am Sonntag, dem 24. Juli brach ein Feuer am Prebischtor auf 
tschechischer Seite des Nationalparkes aus. Am Montag, dem 
25. Juli, breiteten sich die Flammen auch auf die deutsche Seite 
in Höhe des Winterberges aus. In Tschechien entwickelte sich 
ein Flächenbrand, der sich auf über 1.000 Hektar ausbreitete 
und im Dorf Mezna insgesamt 8 Häuser vernichtete.

Freigabe der kommunalen Obstbäume  
zur privaten Ernte

Es ist wieder so weit: das Obst auf unseren Bäumen wird reif. 
Nachdem die Kirschen den Anfang gemacht haben, folgen in 
den kommenden Wochen Äpfel, Birnen und Pflaumen. 
Die kommunalen Obstbäume sind auch in diesem Jahr wieder 
für alle Interessierten zur Ernte freigegeben. Sie finden unsere 
Bäume zum Beispiel entlang folgender Wege:

- Hofehainweg von Ehrenberg zur Entenfarm
- Alte Böhmische Glasstraße von Lohsdorf nach Hohnstein
- Alte Polenzer Straße von Cunnersdorf nach Polenz
- Radweg von Krumhermsdorf nach Ulbersdorf
- Viebigweg von Rathewalde nach Zeschnig

Die Ernte erfolgt in eigener Verantwortung. Bitte achten Sie bei 
der Ernte auf Ihre eigene Sicherheit und auf eine natur- und 
baumschonende Ernte. Halten Sie außerdem gegebenen-
falls bestehende Fahrverbote auf den Wegen ein und lassen 
Sie beim Abstellen Ihres Fahrzeugs eine ausreichende Durch-
fahrtsbreite frei.

Wir würden uns freuen, wenn zahlreiche Einwohner davon Ge-
brauch machen. Sind Sie sich bei Einzelbäumen bezüglich des 
Eigentums unsicher, dann fragen Sie gern in der Stadtverwal-
tung nach.

Stadtverwaltung Hohnstein

Reinigen der Straßenränder, Gehwege und 
Schnittgerinne ist Bürgerpflicht

Das Ordnungsamt bittet alle Grundstückseigentümer ihren 
Reinigungspflichten am Rand von öffentlichen Straßen und 
Gehwegen gemäß § 5 der Straßenreinigungssatzung der Stadt 
Hohnstein nachzukommen. 
Nicht nur das Mähen des Straßenbegleitgrüns oder das Ver-
schneiden von Hecken und Bäumen entlang des Straßenran-
des gehört dazu, sondern auch das Unkraut an Straßen- oder 
Gehwegborden sowie in Schnittgerinnen.

Bitte werfen Sie einen Rundum-Blick außerhalb Ihres Grund-
stückes und kommen Sie Ihrer Bürgerpflicht nach! Der Nachbar 
und auch die Urlauber und Gäste werden es Ihnen danken.
Auf das unangenehme Erteilen von Ordnungswidrigkeiten wol-
len wir gerne verzichten.

Ordnungsamt

Kameraden der Kreisfeuerwehr 
mit neuem Vorsitz

Auf der 7. Delegiertenversammlung und dem 4. Kreisfeuerwehr-
tag am Sonnabend, dem 02.07.2022, in Stolpen dankte Landrat 
Michael Geisler den Kameraden des Kreisfeuerwehrverbandes 
für ihren unermüdlichen Einsatz für die Menschen im Landkreis. 
„Wir als Kommunalpolitiker, wissen um die Bedeutung Ihrer Ar-
beit“, erklärte er in einem Grußwort an die Teilnehmer. „In Jah-
ren ohne größere Katastrophen rückten unsere Feuerwehren zu 
über 2.500 Einsätzen aus, um anderen zu helfen. Das bedeutet, 
durchschnittlich sieben Mal am Tag sind Feuerwehren im Land-
kreis unterwegs. 
Dabei darf man nie vergessen, dass dies alles ehrenamtlich 
geschieht. Mit ihrem bürgerlichen Engagement stärken die Ka-
meraden unsere Gemeinschaft und sind auch abseits des Ein-
satzes immer für sie im Einsatz.“
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So funktionierte der Einsatz unserer Ortswehren in der zwei-
ten Einsatzwoche im Wechsel von immer zwei Wehren am Tag. 
Dabei blieben die Feuerwehren Hohnstein und Ehrenberg zur 
Gewährleistung des Grundschutzes in ihren Gerätehäusern in 
unserer Stadt. Die Feuerwehrleute tun ihr Bestes. Sie sind die 
Helden dieser Tage. Ein großes Dankeschön geht an ihr eh-
renamtliches Engagement und Tun zur Rettung unseres heimi-
schen Waldes. Zahlreiche Spenden und Plakate mit „Danke an 
die Feuerwehr“ zeugen von dieser überwältigenden Dankbar-
keit der Einwohnerschaft unserer Region an unsere Einsatz-
kräfte.
Mit Beginn der dritten Einsatzwoche ab dem 8. August ent-
spannt sich die Brandlage nur langsam. Am Gebiet um den 
Kleinen Winterberg hieß es „Feuer aus“. Für die Stadt Sebnitz 
wurde der Katastrophenalarm am 9. August aufgehoben. In 
Tschechien konnte die Brandfläche Stück für Stück von 1.000 
Hektar auf 100 Hektar reduziert werden. Das Prebischtor mit 
Gasthaus ist von dem Brand wie ein Wunder unbehelligt geblie-
ben. Dennoch werden die Löscharbeiten noch eine ganze Weile 
weitergehen müssen.

In Bad Schandau informierten sich der Sächsische Innenminis-
ter, der Ministerpräsident und die Verteidigungsministerin der 
Bundesrepublik über die aktuelle Lage. Sie versprachen Unter-
stützung und Kostenübernahme der Einsatzkosten, die bislang 
erstmal der Landkreis in voller Höhe tragen muss.

Tourismuswirtschaft in der Sächsischen Schweiz 
massiv betroffen

Am 2. August 2022 war die Sächsische Tourismusministerin 
Barbara Klepsch für eine Stunde in der Stadt Hohnstein, um 
mit den örtlichen Hotels und Gaststätten die aktuelle Lage zu 
besprechen. Bürgermeister Daniel Brade empfing die Ministe-
rin auf der Burg Hohnstein.

Die Unternehmer und Touristiker aus Hohnstein schilderten of-
fen und direkt ihre Probleme:

Das Feuer geriet außer Kontrolle. Für die Stadt Bad Schandau 
wurde Katastrophenalarm ausgelöst. Am Dienstag, 26. Juli, 
wurden die Feuerwehren unseres Landkreises alarmiert. So 
auch zwei Wehren aus der Stadt Hohnstein. Beständig wa-
ren zwei Wehren, vorwiegend Lohsdorf und Cunnersdorf in 
Schmilka und am kleinen Winterberg im Einsatz. Die Feuer-
wehren Rathewalde, Ulbersdorf, Goßdorf und Hohburkersdorf 
folgten dann.

Mit Übertreten der Flammen auf das Sebnitzer Gemeindege-
biet in Höhe Katzstein und Roßsteig wurde am 28. Juli auch 
für Sebnitz der Katastrophenalarm ausgelöst. Im Nationalpark 
Sächsische Schweiz sind nun auch fast 150 Hektar Waldfläche 
betroffen. Der wenige Regen und die Hitze haben über zwei 
Wochen keine Besserung der Lage gebracht. Die Feuerwehr-
kameraden müssen die Glutnester in mühevoller Handarbeit 
ausheben. Dabei frisst sich das Feuer bis zum 50 cm in den 
Waldboden. Aus der Luft werden die Einsatzkräfte mit Hub-
schraubern unterstützt. Die Tschechen haben extra die Stau-
stufen geöffnet, damit mehr Wasser für die Löschhubschrauber 
zur Verfügung steht.

Aufgrund von Problemen in der 
Koordination und Organisation 
der technischen Einsatzleitung 
in Bad Schandau (Technik und 
Kräfte werden mangelhaft und 
mit langen Wartezeiten einge-
setzt) gab es eine Unzufrieden-
heit und Demotivation bei den 
Kameraden unserer Ortsweh-
ren. Die Gemeindewehrleitung 
Hohnstein hat daher festgelegt, 
in den Bereich des Einsatz-
abschnittes 4 von Sebnitz zu 
wechseln. Dort sind auch die 
Hohnsteiner Kameraden Mario 
Fähnemann und Dirk Hille tätig, 
die unsere Feuerwehren sach-
gerecht einteilen konnten.
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• technisches Verständnis und Geschick im Umgang mit 
Technik

• Verantwortungsbewusstsein, Geselligkeit und Teamfähig-
keit ist deine Stärke

Wir bieten dir:
• keine Bezahlung
• gelegentlich ungünstige Einsatzzeiten
• heiße, anstrengende und manchmal gefährliche Arbeit
• ein tolles Team
• gemeinsame Aktivitäten mit der ganzen Familie
• Technik pur durch Fahrzeug- und Gerätetechnik für den Ein-

satz
• qualitativ hochwertige Ausbildung mit individuellen Weiter- 

und Fortbildungsangeboten

Wenn dich diese abwechslungsreichen Aufgaben reizen, dich 
die Ausbildung interessiert und du ein tolles Team suchst, dann 
komm einfach zum nächsten Dienst in deinem Ort in das Ge-
rätehaus. 
Gern kannst du dich auch bei den aktiven Kameraden persön-
lich melden oder bei Herrn Döring in der Stadtverwaltung un-
ter 035975 86814 oder ordnungsamt@hohnstein.de. Wir freuen 
uns auf DICH und deine Unterstützung für deinen Ort.

Die Feuerwehren der Stadt Hohnstein

Amtliche Bekanntmachungen Verbände

Einladung zur 141. Verbandsversammlung 
des Abwasserzweckverbandes Sebnitz

Am Mittwoch, dem 21. September 2022, um 10.00 Uhr findet 
die nächste Versammlung des Abwasserzweckverbandes Seb-
nitz im Ratssaal der Stadtverwaltung Sebnitz, Rathaus, Kirch-
str. 5, 01855 Sebnitz mit folgender Tagesordnung statt:
• Wahl des Verbandsvorsitzenden
• Wahl des ersten stellvertretenden Verbandsvorsitzenden
• Wahl des zweiten stellvertretenden Verbandsvorsitzenden
• Beratung und Beschluss zur Feststellung des Jahresab-

schlusses 2021 des AZV Sebnitz
• Beratung und Beschluss zur Entlastung des Verbandsvor-

sitzenden für das Wirtschaftsjahr 2021
• Beratung und Beschluss zur Bestätigung überplanmäßiger 

Auszahlungen des Wirtschaftsjahres 2022
• Informationen, Fragen und Anregungen

Brade
1. Stellv. Verbandsvorsitzender

Information der WASS GmbH  
zum Jahresabschluss 2021

Die Wasserbehandlung Sächsische Schweiz GmbH mit Sitz in 
01844 Neustadt in Sachsen, Dammstraße 2, gibt hiermit be-
kannt, dass in der Gesellschafterversammlung am 18. Mai 2022 
der Jahresabschluss 2021 festgestellt wurde. Grundlage bildet 
der mit Datum vom 17. März 2022 erteilte uneingeschränkte Be-
stätigungsvermerk der Dr. Zielfleisch & Partner mbB, Coswig.

Der Prüfbericht mit vorstehendem Ergebnis liegt in der Zeit vom

30.08.2022 bis 09.09.2022

in den Geschäftsräumen der WASS GmbH, Dammstraße 2, 
01844 Neustadt in Sachsen, während der üblichen Dienstzeiten 
(Montag bis Donnerstag 7 bis 16:30 Uhr, Freitag 7 bis 12 Uhr) 
öffentlich zur Einsichtnahme aus. Wir bitten um telefonische 
Voranmeldung unter 03596 581840. Vielen Dank.

• ca. 80 % Stornierungen und Umsatzeinbußen, zum Teil bis 
in den Oktober hinein

• aufgrund des Waldbetretungsverbotes haben einige Häu-
ser komplett geschlossen (z. B. die Brand-Baude, Häuser 
im Kirnitzschtal und in Schmilka)

• es kann damit nicht das finanzielle Polster für die Winter-
monate erarbeitet werden, ein Unternehmenssterben wird 
dann eintreten

• die Inflation und die unklaren Energie- und Gaspreise ab 
2023 sind weitere Unsicherheiten

„Es ist kein Ende am Horizont mehr zu sehen und mit unterneh-
merischen Geschick sowie gelerntem Fachwissen ist die aktu-
elle Lage für die Tourismuswirtschaft nicht mehr zu meistern“, 
war der grundsätzliche Tenor aller Anwesenden.
Die Unternehmen fordern:
• eine schnelle Überbrückungshilfe bzw. nicht rückzahlbare 

Liquiditätshilfe analog der Corona-Hilfen
• die Inanspruchnahme von Kurzarbeitergeld
• das sofortige Aufheben des Waldbetretungsverbotes oder 

das Ersetzen durch ein Rauchverbot
• Aufklärungsarbeit mit den Gästen und Wanderern zum Ver-

halten im Wald
Das Waldbetretungsverbot wurde dann am 7. August aufgeho-
ben und nur auf das Einsatzgebiet beschränkt. Die Sächsische 
Staatsregierung will am 23. August über Hilfen für die Touris-
musunternehmen in der Sächsischen Schweiz entscheiden.
Es wurde zudem deutliche Kritik am Nationalpark und deren 
Totholz- und Borkenkäferpolitik angesprochen. Das Totholz 
gehöre größtenteils aus dem Wald geräumt. Zudem müssen 
Sicherheitskorridore zu den bebauten Ortslagen geschaffen 
werden (siehe Foto vom Schindergraben in Hohnstein).

Damit verbunden müsse auch der Wegfall von Wegen insbe-
sondere von Rettungswegen gestoppt werden. „Der Natio-
nalpark gehöre auf den Prüfstand. Es muss wieder Maß und 
Mitte im Einklang mit der Einwohnerschaft und den Touristi-
kern hergestellt werden. Durch das Zulassen von Attraktionen 
außerhalb der Kernzonen kann der aktuellen Kanalisierung der 
Besucherströme entgegengewirkt werden.“, lautete das Fazit 
der Anwesenden.
Oberstes Ziel ist aber erst einmal das Feuer zu besiegen. Da-
nach muss eine ordentliche Auswertung erfolgen. Abschlie-
ßend wurde ein großes Dankeschön an alle Einsatzkräfte aus-
gesprochen. Sie leisten aktuell Unmenschliches für unsere 
Heimat. Dem schließen wir uns alle an: Vielen Dank an alle Ka-
meraden und Helfer.

Stadtverwaltung

Komm in unsere Feuerwehr!
Auch du kannst helfen. Unsere 8 Feuerwehren der Stadt Hohn-
stein suchen Feuerwehrleute.

Das musst du mitbringen:
• du setzt dich gern für andere ein
• du hast das 50. Lebensjahr noch nicht vollendet
• persönliche (körperlich und geistig) Eignung für die Beru-

fung in den Feuerwehrdienst
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Zur letzten öffentlichen Sitzung  
des Stadtrates

Die letzte öffentliche Stadtratssitzung fand am 22. Juni 2022 
statt. Der Bericht und die Beschlüsse wurden in der Juli-Aus-
gabe des Mitteilungsblattes bereits veröffentlicht.
Im Juli und August bzw. in der Urlaubszeit wurden zwei nichtöf-
fentliche Beratungen des Stadtrates durchgeführt. Der Stadtrat 
traf sich am 13. Juli 2022 zu einer Haushaltsklausur, um über 
die Haushaltsjahre 2022 und 2023 zu befinden.

Dann folgte eine nichtöffentliche Sitzung am 10. August 2022 
im städtischen Bauhof, um das Fahrzeugkonzept zu bespre-
chen (siehe Foto).

Stadtverwaltung

Mitteilungen und Informationen

Erste Förderprojekte in der Partnerschaft 
für Demokratie Sebnitz, Bad Schandau, 

Hohnstein
Die lokale Partnerschaft für Demokratie Sebnitz, Bad Schandau, 
Hohnstein gibt es noch gar nicht besonders lange. Erst Anfang 
April startete sie ihren ersten Projektaufruf, in dem gemeinnüt-
zige Vereine Geld für viele verschiedene Projekte beantragen 
können. Ein Begleitausschuss, bestehend aus Vertretern der 
Zivilgesellschaft und verschiedenen Fachämtern aus den drei 
Kommunen, berät dann darüber, welche Projekte durchgeführt 
werden sollten. Nun hatte der Begleitausschuss am 30.06.2022 
das erste Mal die Gelegenheit über Projektanträge abzustim-
men und zu beschließen.
Der Prossener Heimatverein e. V. stellte einen Antrag auf För-
dermittel für den Bau einer zentralen Begegnungsstätte im Frei-
en, welche Bürgerinnen und Bürgern und den verschiedenen 
Vereinen in der Umgebung einen Ort für Gemeinschaft und 
Austausch bietet. Sowohl bei schlechtem Wetter, aber auch 
bei einschränkenden Coronamaßnahmen soll der überdachte 
Pavillon den Menschen vor Ort Raum bieten, ihre „Babelahm-
de“ durchzuführen, gemeinsam zu musizieren und ihre lokale 
Geschichte aufzuarbeiten. Der Heimatverein Prossen e. V. wird 
nun beginnen, die Begegnungsstätte gemeinschaftlich zu pla-
nen und zu errichten. Zur Einweihung soll noch in diesem Jahr 
ein kleines Fest stattfinden.
Der zweite Antrag an diesem Abend kam vom Kinder- und Erho-
lungszentrum KiEZ e. V. Vermehrt aggressives und diskriminie-
rendes Verhalten unter den Kindern und Jugendlichen bewegte 
das KiEZ dazu, einen Antrag zu stellen, um den Betreuer:innen 
die nötigen Schulungen geben zu können, um die sozialen 
Kompetenzen der Kinder und Jugendlichen zu stärken. Geplant 
sind u.a. Schulungen, welche die Themen Toleranz und Gleich-
berechtigung spielerisch und nachhaltig vermitteln sollen. Bei-
de Anträge erhielten die Zustimmung des Begleitausschusses. 
Somit können beide Projekte noch in diesem Jahr umgesetzt 
werden. Wenn auch Sie eine gute Projektidee haben, welche 
den Zusammenhalt und das Miteinander fördert, dann wenden 
Sie sich gern an l.grundler@aktion-zivilcourage.de oder besu-
chen Sie unsere Website unter www.demokratie-sbsh.de.

Bildungsmesse Pirna bringt weiter
Lebenslanges Lernen lohnt sich: Wer seine fachlichen Kom-
petenzen ausbaut und neue Fähigkeiten erlernt, hat nicht nur 
bessere Chancen auf einen neuen Job, sondern sichert auch 
seinen Arbeitsplatz und öffnet sich Türen für den beruflichen 
Aufstieg. 
Das Angebot beruflicher Bildungsmaßnahmen auf dem Markt 
ist groß. Einen Überblick und gute Informationsmöglichkeiten 
bietet die Bildungsmesse Pirna. Sie findet am Donnerstag, 
dem 8. September 2022, von 9 bis 12 Uhr, in der Agentur für 
Arbeit, Seminarstraße 9 in Pirna, statt.
Hier präsentieren sich rund 30 Institutionen mit aktuellen Bil-
dungsangeboten in den verschiedensten Wirtschaftsberei-
chen. Persönliche Ansprechpartner stehen vor Ort für Fragen 
zur Verfügung. 
Alle Bildungsinteressierten haben dann die Gelegenheit, sich 
zu informieren. Die wichtigsten Fragen zur Wahl der passen-
den Qualifizierung werden beantwortet, unterschiedliche Wei-
terbildungsarten vorgestellt, hilfreiche Tipps gegeben und 
Fördermöglichkeiten aufgezeigt. Zusätzlich beraten auch die 
Fachkräfte der Arbeitsagentur sowie des Jobcenters und kon-
krete Qualifizierungsteilnahmen können gleich vor Ort verein-
bart werden.
www.arbeitsagentur.de/pirna

Aus Stadtrat und Ausschüssen

Einladung zur nächsten Stadtratssitzung
Die 36. Stadtratssitzung der Stadt Hohnstein findet am

Mittwoch, dem 31. August 2022, um 18.30 Uhr,
in der Huschelhütte Ehrenberg, Kirchsteig 16a 

im Ortsteil Ehrenberg

statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Verpflichtung des Bürgermeisters für die neue Wahlperi-

ode
3. Protokollkontrolle vom 22.06.2022
4. Bericht des Bürgermeisters
5. Anfragen von Bürgern und Stadträten
6. Aufstellungsbeschluss B-Plan „Rettungswache Hohn-

stein“
7. Aufstellungsbeschluss B-Plan Ulbersdorf „Wohnen am 

Wurzelweg“
8. Änderung der Handlungsanleitung für Miet- und Pacht-

verhältnisse und Zweite Änderung der Entgeltordnung zur 
Erhebung von Entgelten für die Nutzung von kommunalen 
Flächen

9. Beschluss zur Aussetzung von Grundstücksverkäufen 
durch die Stadt bis 31.12.2022

10. Vergabe Projektsteuerung zur Hochwasserschadensbe-
seitigung 2021

11. Vergabe der Baumaßnahme Brücke über die Polenz an 
der Bockmühle

12. Vergabe der Planungsleistungen für die Sanierung der 
Mauer am Rathaus

13. Annahme von Spenden
14. Beschluss Haushaltssatzung mit Haushaltsplan für die 

Haushaltsjahre 2022/2023 der Stadt Hohnstein

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.
Die Einwohnerschaft ist zum öffentlichen Teil herzlich eingela-
den.
Die endgültige Tagesordnung wird an den Bekanntmachungs-
tafeln bekannt gemacht.
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Jugendliche starten eigene Projekte mit dem Jugendfonds Stadt.Land.Cash!
Junge Menschen zwischen 14 und 27 Jahren planen eigene 
Projekte und bekommen bis zu 500 Euro von einer Jugendju-
ry. Musik, Umwelt, Digitales - der Jugendfonds „Stadt.Land.
Cash!“ fördert vieles. Jugendliche können alleine oder zusam-
men mit ihrem Verein ganzjährig Anträge beim Jugendfonds 
„Stadt.Land.Cash!“ stellen.
Jugendliche werden aktiv und gestalten die Angebote, die sie 
sich wünschen. Allein oder mit der Unterstützung ihres Vereins 
füllen sie einen kurzen Online-Antrag aus. Eine Jugendjury ent-
scheidet über den Antrag. Die Jurys werden von vom Flexiblen 
Jugendmanagement des Jugendrings Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e. V., Pro Jugend e. V. und dem Kinder- und Ju-
gendhilfeverbund Freital e. V. begleitet. Wer Lust einen Antrag 
zu stellen oder in einer Jury mitzuarbeiten ist jederzeit willkom-

men. Insgesamt haben die Jurys 2022 schon über 12 Anträge 
entschieden. Wer Lust hat ein Projekt zu starten kann sich auf 
der Seite www.stadt-land-cash.de informieren.
Der Jugendfonds „Stadt.Land.Cash!“ ist ein Angebot der Ak-
tion Zivilcourage e. V. in Kooperation mit dem vom Flexiblen 
Jugendmanagement des Jugendrings Sächsische Schweiz-
Osterzgebirge e. V., Pro Jugend e. V. und dem Kinder- und Ju-
gendhilfeverbund Freital e. V. und wird unterstützt durch eine 
Förderung der Ostsächsischen Sparkasse Dresden und finan-
ziert aus Mitteln des Bundesprogramms „Demokratie leben!“ 
sowie des Freistaates Sachsen.
Für Fragen steht Ihnen Sarah Junghans unter 
s.junghans@aktion-zivilcourage.de gern zur Verfügung. Web-
seite: www.stadt-land-cash.de

Kulturnachrichten

Veranstaltungen im Max Jacob Theater im August und September 2022

Kasper will im Schwarzwald für seine Großmutter zum Ge-
burtstag eine Kirschtorte besorgen. Auf halbem Weg macht er 
in einem Gasthaus Rast, aber da stimmt was nicht. Alle meinen, 
dort ist der Teufel los. Doch Kasper sagt: Nicht mehr lange!
Geeignet ab 4 Jahre I Dauer: ca. 45 min.

„Stanislaus und die Grenzgänger“
Die deutsch-tschechische Coverband spielt unplugged. Genie-
ßen Sie ohne viel Technik unbekannte Lieder und Bekanntes 
aus Rock und Pop.
Lassen Sie sich überraschen!
Ausschließlich Erwerb der Tickets vor Ort an der Abendkasse:
Erwachsene: 7,00 EUR I Dauer ca. 1,5 Std.

Di., 30. August | 16:00 - 18:00 Uhr
89. Kaspertag - Puppenbühne 
Hellwig präsentiert: „Das ver-
teufelte Gasthaus“
Am Eingang zur Burg lädt um 
16:00 Uhr der Hohnsteiner 
Kasper ein und führt über die 
Burg, durch die Stadt und die 
Traditionsstätte des Hohnstei-
ner Handpuppenspiel bis zum 
Max Jacob Theater. Hier spielt 

ab ca. 17:15 Uhr die Puppenbühne Hellwig: „Das verteufelte 
Gasthaus“.

So., 21. August| 15:00 - 16:00 Uhr
Puppenbühne Hellwig präsen-
tiert: „Kasper und der Wunder-
stern Schnuppe“
Was Kasper letztens beim Weih-
nachtsmann erlebte: Kasper geht 
im Märchenwald spazieren und will 
dann auch noch den Weihnachts-
mann besuchen. Doch im Märchen-
wald passieren seltsame Dinge, ein 
Stern fällt vom Himmel und verfängt 
sich im Geäst eines Baumes. Der 
Räuber Karasek hat keine Lust den 
Stern zu retten, denn er will zum 

Weihnachtsmann, aber nicht um ihm zu helfen ...
Geeignet ab 4 Jahre I Dauer: ca. 45 min.
Erwachsene: 7,50 EUR I Ermäßigt: 5,50 EUR

Martin Vosatka

Michelle Siebert

Rainer Böhme

So., 28. August I 17:00 Uhr

Sa., 3. September| 19:00 - 20:30 Uhr
Fotoshow von Alexander Kittner: Zu Fuß über die Alpen - Von 
Deutschland nach Italien & Slowenien
In einem spannenden Bildervortrag berichtet der Hohnsteiner 
Alexander Kittner von seinen Erlebnissen und zeigt uns vielfäl-
tige Impressionen seines Fußmarschs über die Alpen.
Ausschließlich Erwerb der Tickets vor Ort an der Abendkasse:
Erwachsene: 9,00 EUR I Ermäßigt: 7,00 EUR

So., 18. September | 15:00 - 16:00 Uhr
Puppenbühne Hellwig präsentiert: 
„Der Goldschatz in der Mühle“
Da es in diesem Jahr wenig Korn zu 
mahlen gab, konnte der Müller die 
Miete an den Landgraf nicht bezah-
len. Doch auf dem Dach der Mühle 
ist ein Goldschatz verborgen, von 
dem nur der Zauberer Karfunkel und 
der Teufel Fitzliputzli wissen. Ob es 
Kasper gelingt dem Müller zu helfen?
Geeignet ab 4 Jahre I 
Dauer: ca. 45 min.

Erwachsene: 7,50 EUR I Ermäßigt: 5,50 EUR
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Der Veranstaltungskalender bis Ende September

27. und 28.08.2022 Bahnhofsfest mit Damflokfahrten in Lohsdorf
03.09.2022 10 Uhr Familienfest anlässlich 30 Jahre Kita Ehrenberg
03.09.2022 19 Uhr Ostrockparty im Freibad Goßdorf
10. und 11.09.2022 Mittelalterfest auf der Burg Hohnstein
17. und 18.09.2022 3. Hohnstein-Classic auf der Polenztalstraße
18.09.2022 10 Uhr 18. Bergwiesenfest in Königstein-Ebenheit
24.09.2022 Kartoffelfest in Ehrenberg
24. und 25.09.2022 2. Highline- und Kulturfest Hohnstein
25.09. bis 30.09.2022 29. Meersburger Wanderwoche in Hohnstein
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Senioren wandern gemeinsam und grenzüberschreitend
Zehn Wanderungen für unsere Senioren – wir laden ganz herz-
lich zum Aktivsein in unserer schönen Umgebung ein! Zu-
sammen mit der Stadt Dolni Poustevna führt Hohnstein das 
deutsch-tschechische Projekt Senioren wandern gemeinsam 
und grenzüberschreitend durch. In diesem Rahmen sind zehn 
thematische Wanderungen für unsere Senioren in der Grenzre-
gion der Sächsischen und Böhmischen Schweiz geplant. Das 
Anliegen ist ein grenzüberschreitender Austausch der älteren 
Generation. Jede Tour führt ein Wanderleiter, der von einer Dol-

metscherin begleitet wird. Die Wanderungen sind als Tagestou-
ren geplant, wobei ein gemeinsames Picknick unterwegs oder 
zum Abschluss ein wichtiger Bestandteil sein wird.
Ein interessantes Programm erwartet unsere älteren Mitbürger 
und wir freuen uns auf rege Beteiligung.

Weitere Informationen gibt es auf der Internetseite von Hohn-
stein www.hohnstein.de oder telefonisch bei unserer Dolmet-
scherin Martina Böhme unter 0175 4140750.
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Päßler Fragen zu allen musikalischen Angeboten. (Kontakt: 
035971 51754 bzw. per E-Mail: kantor@kirche-sebnitz.de.
Die Christenlehre in Hohnstein findet wieder mittwochs, die 
beiden Gruppen in Sebnitz donnerstags statt. Ansprechpart-
nerin ist Ruth Gulbins.
Für den neuen Konfi-Kurs (Klasse 7) findet der Elternabend 
am Donnerstag, 8. September um 18 Uhr im Diakonat statt. Das 
erste Treffen der Jugendlichen ist am Dienstag, 13. September, 
14 Uhr im Diakonat Sebnitz. 
Bitte das Konfi-Start-Wochenende vom 7. bis 9. Oktober be-
reits einplanen. Der Konfi-Kurs Klasse 8 trifft sich ab dem 6. 
September dienstags 15 Uhr im Diakonat Sebnitz. Ansprech-
partner ist Lothar Gulbins.
Die Junge Gemeinde trifft sich jeden Freitag im JG-Zimmer im 
Diakonat Sebnitz. Kontakt über Ruth Gulbins. Der erste Höhe-
punkt ist die Fahrt zum Jugendfest Eschdorf.
Interessierte gesucht
Neue Gruppe für Schöpfungsverantwortung in unserer Ge-
meinde
Was macht ein gutes und erfülltes Leben aus?
Viele Menschen spüren immer deutlicher: die Glücksverspre-
chen unserer kapitalistisch geprägten Konsumgesellschaft 
schaffen keine wirkliche Erfüllung. Sie machen nur oberfläch-
lich glücklich. Und jeden Tag erleben wir die zerstörerische 
Seite dieser Glücksversprechen: Zerstörung der Schöpfung, 
Ungerechtigkeit zwischen Gewinnern und Verlierern, Kriege um 
Rohstoffe.
Vielleicht findet sich tiefe Erfüllung vielmehr in einer Gegenbe-
wegung zu diesen Glücksversprechen:
Anstatt einer Haltung des „Immer mehr“ ein Bewusstsein des 
„Genug“.
Anstatt unsere Umwelt als Material zu betrachten, das wir gren-
zenlos ausbeuten können eine Einübung in ein neues Gefühl 
der Verbundenheit mit Gottes Schöpfung.
Anstatt Wegwerfkultur eine tiefere Ehrfurcht vor allem, was lebt.
Aber wie kann das gelingen? Welche konkreten Schritte im All-
tag können dazu helfen? Persönlich und gemeinsam in unserer 
Kirchgemeinde?
Solchen und anderen Fragen möchte ich gerne mit allen nach-
gehen, die sich dem Thema Schöpfungsverantwortung in un-
serer Kirchgemeinde annehmen wollen.
Ein erstes Treffen wird es nach den Sommerferien geben: 
am Freitag den 2. September um 16.00 Uhr im Pfarrhaus 
Hohnstein (Schulberg 3).
Der erste Freitag im September ist der Ökumenische Tag der 
Schöpfung – also der perfekte Tag, damit wir uns gemeinsam 
auf den Weg machen:

• unserer Dankbarkeit für die Schönheit der Schöpfung nach-
spüren

• ihre Zerbrechlichkeit und Bedrohtheit ernstnehmen
• gemeinsam nach Wegen suchen, wie wir Gottes Schöpfung 

in unserem Alltag schützen und ehren können.

Um 18 Uhr feiern wir in der Hohnsteiner Kirche eine Andacht 
zum Tag der Schöpfung.
Dazu sind auch alle eingeladen, die beim Treffen vorher nicht 
mit dabei sein können oder möchten.
Also: Merkt euch den Termin vor!
Wer Interesse hat, kann sich gerne bei Pfarrer Sebastian Kreß 
melden.
Konzerte in der Kirchgemeinde Sebnitz-Hohnstein

Engelkirche Hinterhermsdorf
Sonntag, 28. August 2022

16.00 Uhr Konzert zum Kirchweihfest
„Gitarre im Wandel der Zeit“ ... eine musikalische 
Reise durch verschiedene Musikepochen, Stilrich-
tungen und Länder
Libor Fišer (Dresden) - Konzertgitarre
Eintritt frei – Kollekte erbeten
www.kirche-hinterhermsdorf.de

Kirchennachrichten

Informationen aus der  
Evangelisch-Lutherischen Kirchgemeinde 

Sebnitz-Hohnstein des  
Kirchgemeindebundes  

Nördliche Sächsische Schweiz

Wir laden ein zu den Gottesdiensten

Sonntag, 21. August, 10. n. Trinitatis
9.00 Uhr Ulbersdorf
10.30 Uhr Sebnitz
Sonntag, 28. August, 11. n. Trinitatis
9.00 Uhr Ehrenberg
10.00 Uhr Hinterhermsdorf
10.30 Uhr Lichtenhain
Freitag, 2. September
18.00 Uhr Hohnstein: Schöpfungsandacht (s. u.)
Sonntag, 4. September, 12. n. Trinitatis
10.00 Uhr Sebnitz – Familiengottesdienst zum Schuljahresbe-

ginn
Sonntag, 11. September, 13. n. Trinitatis
9.00 Uhr Lichtenhain
10.30 Uhr Sebnitz
14.00 Uhr Hohnstein
Sonntag, 18. September, 14. n. Trinitatis
9.00 Uhr Hinterhermsdorf
10.30 Uhr Sebnitz
14.00 Uhr Hohnstein und Ulbersdorf

Pfadfinderinitiative in Hohnstein

Mit der rechten Hand drei Finger nach oben halten und gleich-
zeitig den Daumen über den kleinen Finger legen. Die Linke 
zum Gruß ausgestreckt, dabei darauf achten, dass man beim 
Händeschütteln die kleinen Finger verhakt und dann: Gut Pfad! 
So begrüßen sich die Pfadfinder und so wurden wir begrüßt, 
als am Samstag, den 11 Juni einige Pfadfinder des VCPs bei 
uns zu Gast waren, um uns mal schnuppern zu lassen, wie das 
Pfadfinderleben so funktionieren kann. Das Schnuppern war 
nicht nur inhaltlich – wir haben viel gehört und gelernt – es war 
auch ganz praktisch, als wir alle ums Lagerfeuer saßen und in 
großen Pfannen über dem Feuer Eierkuchen buken. Gemein-
sam haben wir Jurte und Koten aufgebaut, etwas über Knoten 
gelernt und um das Lagerfeuer Pfadfinderlieder gesungen. Vie-
le Interessierte haben signalisiert, dass sie Lust darauf haben, 
beim Aufbau einer Pfadfindergruppe zu helfen und so sind wir 
gespannt darauf, wie sich die Initiative entwickeln wird.
Angedacht ist im neuen Schuljahr eine „Wölflingsgruppe“  
(1 - 4 Klasse) in Hohnstein zu gründen, auch eine „Jungpfadi-
gruppe“ (5 - 6 Klasse), ist im Gespräch. Bis es konkret wird, 
müssen jedoch noch einige Gespräche und Planungstreffen 
folgen. Falls Sie Interesse haben, sich bei diesem Projekt zu 
beteiligen, melden sie sich gern bei mir! Ruth Gulbins (ruth.gul-
bins@evlks.de oder 0173 2568732).

Start ins neue Schuljahr

Unsere musikalischen Angebote für Jugendliche und Kinder – 
Kurrende, Kinderchor und Spatzenchor – starten in der zweiten 
Schulwoche in Sebnitz im Diakonat, Kirchstraße 15. Der Spat-
zenchor für Vorschulkinder trifft sich immer dienstags, 16.30 
Uhr und beginnt wieder am 6. September. Kinderchor (1. -  
3. Klasse) und Kurrende (4. - 8. Klasse) kommen immer mitt-
wochs zusammen und beginnen 15.00 Uhr bzw. 17.00 Uhr. Hier 
geht es am 7.September wieder los. Neue Sängerinnen und 
Sänger sind wie immer herzlich willkommen. Darüber hinaus 
gibt es auch die Möglichkeit der Jungbläser-Ausbildung für 
unsere Posaunenchöre. Sehr gern beantwortet KMD Albrecht 
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Kindergärten

Zuckertütenfest im Amselnest Rathewalde

Am 15. Juli feierten die Kinder aus dem Amselnest in Rathe-
walde Zuckertütenfest. In der Woche zuvor bekamen die Vor-
schulkinder Post von der Zuckertütenfee mit einem Rezept für 
ein zauberhaftes Elixier. Dieses sollte dabei helfen die Zucker-
tüten am Baum wachsen zu lassen. Fast täglich mischten die 
Kinder das Elixier mit Wasser und gossen damit den Baum. 
Dazu mussten sie einen Zauberspruch aufsagen und siehe da, 
es wuchsen Zuckertüten … Jeden Tag ein Stück mehr. Sobald 
nach dem Mittagsschlaf das Rollo nach oben ging, rannten die 
Kinder zum Fenster, um nach den Zuckertüten zu schauen. So 
auch am Freitag. Doch was war passiert?! Der Baum war leer, 
stattdessen hing da ein Brief. Schnell gingen wir gemeinsam 
nach draußen, um den Brief zu lesen. Gab es einen Dieb? Nein, 
er war von der Zuckertütenfee Rosalinde! Sie hat die Zuckertü-
ten mit einem Zauberspruch gefüllt und an einen anderen Ort 
gelegt, da sie für den Baum zu schwer wurden. Gleich gingen 
die Kinder auf die Suche und fanden schnell ihre liebevoll ge-
stalteten Zuckertüten. Danach wurden sie von der Feuerwehr 
abgeholt um zum Fest gefahren. Mit Blaulicht und Sirene fuh-
ren sie davon. Beim Fest angekommen warteten schon alle. Die 
Vorschulkinder führten für alle Gäste ein kleines Theaterstück 
auf und danach sorgte ein Clown noch für die perfekte Unter-
haltung. Es war ein wunderschönes Fest. Vielen Dank an Fami-
lie Kuhnert/Uteß, die Feuerwehr Rathewalde und alle Vorschul-
eltern für die Organisation.

Eure Amseln

30. Jubiläum der  
ASB Kita  

„Traumzauberland“ 
- am 03.09.2022 ab 

10.00 Uhr

10.00 Uhr Eröffnung unseres Festes in der Turnhalle Ehren-
berg

Die ErzieherInnen und Kinder haben ein kleines Programm 
einstudiert. Danach gibt es in den Kita-Räumen eine Zeitreise 
durch 30 Jahre Kita Ehrenberg – Ausstellung und Führung.
Auf dem Schulhof der Albert-Tannert-Schule gibt es Spiel und 
Spaß für die ganze Familie: Glücksrad, Bewegungsspiele, Bal-
lonzauberer …
Für das leibliche Wohl sorgt der Hohnsteiner Karnevalsverein, 
ebenso bietet der Elternrat bei einer Tasse Kaffee die Back-
künste unserer Kita-Eltern an.

17.00 Uhr gemütlicher Ausklang

Ev.-Luth. Stadtkirche Sebnitz
Sonntag, 11. September 2022
19.00 Uhr Konzertreihe MUSIK IN PETER-PAUL

Musik aus vier Jahrhunderten
Werke von Georg Philipp Telemann, Wolfgang 
Amadeus Mozart, Sören Sieg u. a.
Duo „tangenca con flauti“Sabine Zschuppe und 
Grit Leiteritz • Block- und Querflöten
Eintritt frei –Kollekte erbeten
www.konzertreihe-sebnitz.de

Pfarrer Sebastian Kreß
Telefon: 035975 84268
E-Mail: sebastian.kress@evlks.de
Pfarrer Lothar Gulbins
Telefon: 035971 8093313
E-Mail: lothar.gulbins@evlks.de

Gemeindebüro Hohnstein:
Frau Kaufmann
Schulberg 3, 01848 Hohnstein
Telefon: 035975 81233
E-Mail: kg.sebnitz-hohnstein@evlks.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 15.30 - 17.30 Uhr

Gemeindebüro Sebnitz:
Kirchstraße 7, 01855 Sebnitz
Telefon: 035971 809330
Fax: 035971 8093312
E-Mail: kg.sebnitz-hohnstein@evlks.de
Öffnungszeiten:
Montag: 9.00 – 11.30 Uhr (Herr Weidauer)
Dienstag: 9.00 – 11.30 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr 

(Frau Kaufmann)
Freitag: 9.00 – 11.30 Uhr (Herr Weidauer)

Schulen

Schulanmeldung für das Schuljahr 
2023/24 in der Grundschule Hohnstein

Entsprechend der Schulordnung für den Freistaat Sachsen 
vom 01.08.14 haben die Personensorgeberechtigten für die 
Anmeldung ihrer schulpflichtigen Kinder Sorge zu tragen.
Alle Kinder von Hohnstein mit den Ortsteilen Ehrenberg, 
Cunnersdorf, Ulbersdorf, Lohsdorf, Goßdorf, Kohlmühle, 
Waitzdorf, Rathewalde, Hohburkersdorf und Zeschnig, die 
bis zum 30.06.2023 das sechste Lebensjahr vollenden, sind 
in der Grundschule Hohnstein, Sekretariat, zu folgenden 
Terminen anzumelden:

Dienstag 06.09.22, von 7.45 bis 15.00 Uhr
Mittwoch, 07.09.22, von 7.45 bis 17.00 Uhr

Kinder, die zwischen dem 1. Juli und dem 30. September 
2023 sechs Jahre alt werden, können auf Wunsch der Eltem 
ebenfalls angemeldet werden.
Eine persönliche Vorstellung des Kindes ist nicht erforder-
lich.
Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde und der Masern-
schutz vorzulegen.
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Sportnachrichten

Start in die Saison 2022/2023
Es geht wieder los. Im August rollt wieder der 
Fußball auf dem Sportplatz Hohnstein. Nach-
dem die Männermannschaft in der letzten Sai-

son, den Aufstieg in die Kreisliga B feiern konnte, starten die 
Hohnsteiner Teams nun endlich wieder in die Pflichtspiele. Un-
ser Verein startet dieses Jahr mit einer Mannschaft im Männer-
bereich. Im Jugendbereich startet eine C-Jugend-Mannschaft 
als Spielgemeinschaft mit dem FSV 1924 Bad Schandau, au-
ßerdem spielen eine D-Jugend und eine E-Jugend im Kreis-
verband um Punkte. Und auch die ganz Kleinen, die F-Jugend, 
startet diese Saison in den Wettspielbetrieb.

Die ersten Spiele der Männermannschaft

August:
13.08. HSV – SV Chemie Dohna 2 15:00 Uhr
20.08. SV Wesnitztal – HSV 12:45 Uhr
September:
10.09. HSV – SpG Possendorf/Bannewitz 15:00 Uhr
17.09. VfL Pirna Copitz 3. – HSV 15:00 Uhr
24.09. HSV – SG 90 Braunsdorf 15:00 Uhr
Oktober:
15.10. HSV – SC Freital 4. 15:00 Uhr
22.10. SV Struppen – HSV 15:00 Uhr
29.10. Hartmannsdorfer SV – HSV 12:45 Uhr

Die Jugendmannschaften starten ab dem 03.09.  
mit den Pokalspielen in die neue Saison

Alle Eltern, Freunde und Bekannte unserer Spieler und des Ver-
eines, alle Interessierte am Fußball und alle Hohnsteiner sind 
herzlich eingeladen unsere Mannschaften bei den Spielen zu 
unterstützen und anzufeuern.
Wir freuen uns auf euch.

Große kleine Fußballer gesucht!!

Wir vom Hohnsteiner SV suchen wieder fußballbegeisterte 
Mädchen und Jungen für den Ausbau unserer Jugendmann-
schaften.
Ihr wollt zeigen was ihr am Ball drauf habt? Bei uns könnt ihr 
das!
Auf dem Hohnsteiner Sportplatz an der Schandauer Straße 
trainieren wir immer Dienstag und Mittwoch ab 17:00 Uhr mit 
viel Spaß und Ehrgeiz.

Kommt vorbei oder sprecht uns einfach mal an:
André Rothe 0172 1095290.

Schlosskinder bedanken sich  
bei den mutigen Brandbekämpfern

In unserer heutigen Morgenrunde erzählten uns die Urlaubs-
rückkehrer von ihren Urlaubserlebnissen, Lucie von ihrem  
7. Geburtstag und alle anderen von ihren Abenteuern am Wo-
chenende ... Bis plötzlich Hubschraubergeräusche unsere 
Gespräche unterbrachen und ein Hubschrauber nach dem 
anderen über unseren Kindergarten flog. Dadurch wurde der 
Waldbrand natürlich zum großen Thema. Wir sprachen ausgie-
big darüber, denn die Kinder stellten so einige Fragen, erzählten 
aber auch selbst von ihren Eindrücken aus ihrem Umfeld und 
den Medien. Mit großem Interesse hörten alle aufmerksam zu. 
Wir sind traurig und betroffen darüber, was mit unserer schö-
nen Heimat passiert aber auch erstaunt über den Mut und die 
Kraft der tapferen Feuerwehrmänner und -frauen vor Ort.

Um die mutigen Feuerwehrleute dort zu unterschützen und 
noch mehr zu motivieren, beklebten wir im Anschluss kleine 
Müsliriegel mit von uns selbstgestalteten Papier. Dabei hat sich 
jedes einzelne Kind besonders viel Mühe gegeben. Die Aus-
dauer und Motivation dafür war bei den Kindern heute beson-
ders groß, so dass wir nur noch einen kurzen Aufenthalt im Gar-
ten hatten. Aber das war es uns allen wert.

Die Müsliriegel werden nach 
Bad Schandau gebracht, wo 
der ASB zur Versorgung der 
Feuerwehrleute eingesetzt ist 
und unsere kleinen Mutmacher 
verteilen wird.
Wir freuen uns, dass wir diesen 
tapferen Menschen somit eine 
kleine Freude machen konnten.

Die Schlosskinder  
und ihre Erzieherinnen

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 23. September 2022

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge ist:
Freitag, der 9. September 2022

Annahmeschluss für Anzeigen ist:
Mittwoch, der 14. September 2022, 9.00 Uhr

Geschäftsanzeigen

Ihre Werbung. Ihr Erfolg. 
Jetzt online buchen: 

anzeigen.wittich.de
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Neue Sirene auf der Burg Hohnstein

Durch ein Sirenenförderprogramm des Bundes wurden durch 
die Stadtverwaltung 4 Standorte für Sirenen im Gemeindegebiet 
beantragt. Eine Priorisierung durch das Landratsamt ergab die 
Erneuerung einer Sirene. Dabei wurde die schon lange defekte 
Sirene auf der Burg Hohnstein ausgewählt. Diese wurde nach 
Auftragserteilung durch eine Sächsische Firma errichtet und 
am 03.08.2022 an die Stadtverwaltung betriebsbereit überge-
ben. Insgesamt stehen 11.000 Euro an Kosten zu Buche, davon 
werden 95 % durch den Bund gefördert. Das Sirenenprogramm 
wurde nach den Hochwasserereignissen 2021 aufgelegt. Es ist 
gut, dass die Stadt Hohnstein daran partizipieren konnte.

Stadtverwaltung

OT Hohnstein

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Rückblick auf den  
Sommerfasching des HKC

Liebe Karnevalsfreunde,
wir möchten Danke sagen! Noch nie haben wir es gewagt, einen 
Sommerfasching zu organisieren. Doch neue Zeiten erfordern 
neue Ideen und Wege. Ihr habt uns bewiesen, dass es auch 
geht, im Sommer Fasching zu feiern. Danke liebes Publikum! 
Wir waren überwältigt von der Teilnahme und der positiven 
Rückmeldung. Es hat uns gezeigt, dass sich die Organisation 
und die schlaflosen Nächte gelohnt haben.

Ein ganz großes Dankeschön 
für die großartige Unterstüt-
zung geht an unsere vielen 
Helfer, den Hohnsteiner Sport-
verein, den ASB OV Neustadt, 
den Jugendclub Hohnstein und 
André Häntzschel. Ohne Euch 
wäre diese Veranstaltung nicht 
möglich gewesen. Wir hoffen 
natürlich, dass wir ab Novem-
ber unsere Saalveranstaltungen 
wieder durchführen und unser 
Publikum auf der Burg Hohn-
stein in Empfang nehmen kön-
nen. Wir würden uns sehr freu-
en, wenn wir alle am 11.11.2022 
zum Faschingsauftakt auf dem 

Markt und am 19.11 2022 zur Veranstaltung auf der Burg Hohn-
stein begrüßen dürfen. Bis dahin wünschen wir noch einen son-
nigen und gesunden Sommer.

Der Hohnsteiner Karnevalsclub

Neue Beleuchtung 
am Gemeindeteich installiert

Endlich wurden die fünf Leuch-
ten am Rathewalder Gemein-
deteich erneuert. Die alten 
Lampen vom Basteihotel und 
ihre Verkabelung waren schon 
lange nicht mehr sicher. Ort-
schaftsrat Dirk May kritisierte 
das zurecht. Nunmehr konnte 
die Leistung an die Elektrofir-
ma Boden beauftragt und Ende 
Juli ausgeführt werden. Für 
5.000 Euro brennt nun wieder 
Licht am beliebten Weg von der 
Teichstraße zum Spielplatz.

Stadtverwaltung

Vorschau auf das  
2. Hohnsteiner Highline- und Kulturfest

Wir laden zu einem zweitägigen Fest am Wochenende des 24. 
und 25. September auf den Marktplatz, den Burggarten und die 
Burg ein. Über den gesamten Zeitraum spannen Highlines im 
Stadtgebiet sowie vom Burgareal in den Naturraum und wer-
den von geübten Highlinern ganztägig begangen. Anbei sehen 
Sie die geplanten Lines, diesmal sogar vom Ritterfelsen zur 
Burg und vom Hotel Zur Aussicht zum Kirchturm und weiter zur 
Burg Hohnstein.

Höhepunkte der Veranstaltung sind die aufsehenerregenden 
Höhenshows auf dem Markt am Samstag wie Sonntag. Am 
Sonntag soll sogar ein Weltrekordversuch gestartet werden. 
Mit Puppenspiel, Falknershow, Kinderprogramm, Musikbands 
und weiteren Künstlern soll es ein schönes Familienfest in un-
serer Burgstadt werden. Freuen Sie sich darauf und seien Sie 
gespannt. Es wird toll.

Die Organisatoren und die Stadtverwaltung
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satzgenossenschaft Ehrenberg eG. In der Brutvogelkartierung 
des Sächsischen Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft 
und Geologie gibt es entsprechende Nachweise seit 2005.
Bevorzugte Lebensräume sind mehr oder weniger feuchte, ex-
tensiv genutzte Wiesen und Weiden mit saumartigen Strukturen 
aus Hochstauden, kleineren Bäumen, Sträuchern und Koppel-
pfählen. Um diese Lebensräume und sogenannten Bruthabi-
tatflächen zu erhalten, leisten wir als Landwirtschaftsbetrieb 
unseren Beitrag durch eine angepasste Bewirtschaftung und 
Beweidung. Dazu zählen unter anderem eine späte Mahd erst 
nach der Brutzeit, Erhaltung von Altgrasstreifen, strukturerhal-
tende Flächenbearbeitung, extensive Beweidung und die Pfle-
ge vorhandener Feuchtbiotope. Und deshalb sehen manche 
Grünflächen etwas „ungepflegt“ aus, erfüllen aber einen guten 
Zweck als Lebensräume des Braunkehlchens. Vielleicht entde-
cken auch Sie bei einem Ihrer nächsten Spaziergänge rund um 
Hohnstein und seine Ortsteile ein Braunkehlchen und erfreuen 
sich an seinem Gesang.

Landwirtschaftliche Erzeuger- und Absatzgenossenschaft 
Ehrenberg eG

Neuer Nachwuchs – herzlich willkommen 
in Cunnersdorf

Fridolin Moßler
geb. 18.06.2022

Wir wünschen euch alles Gute!

Feuerwehr Cunnersdorf -  
Einsatz beim Waldbrand  

Sächsische Schweiz

Seit Sonntag, dem 24.07., brennt die Sächsische-Böhmische 
Schweiz. 
Am Dienstag, dem 26.07., wurden wir gegen 15:00 Uhr alar-
miert, um zu helfen. Seitdem waren wir (Stand 06.08.22) sieben 
Mal zum Einsatz im Elb- und Kirnitzschtal. Für die 10 Kamera-
den unserer Feuerwehr, die bis jetzt im Einsatz waren, waren 
es sehr ereignisreiche und abwechslungsreiche Stunden im 
Einsatz.

Wie die Katastrophe selbst, 
überraschte uns auch die 
Bereitschaft der vielen Hel-
fer die die vielen Einsatz-
kräfte mit verschiedenen 
Spenden unterstützen. 
Auch bei uns wurden Spen-
den abgegeben. Vielen 
Dank an alle!!

Wehrleitung Cunnersdorf

Ein Rettungsgerät ist nun vorhanden
Rathewalde hat nun einen Defibrillator. Er ist an der Arztpraxis 
von Dr. Großer zu finden. Die Stadtverwaltung stellte das Ge-

rät gerne zur Verfügung, da es 
hier am richtigen Platz ist. Ein 
großes Dankeschön geht an  
Dr. Großer, der die Kosten für 
den Batteriewechsel übernahm 
und so das Gerät wieder ein-
satzfähig machte.
Ein Defibrillator ist ein Gerät zur 
Behandlung von Herzerkran-
kungen, bei denen das Herz 
plötzlich viel zu schnell schlägt. 
Sobald sich die Herzfrequenz 
zu stark beschleunigt, gibt er 
einen oder mehrere Strom-
stöße an das Herz ab, die die 
Rhythmusstörung beenden. 
Das Herz kann danach wieder 
normal weiterschlagen.

Stadtverwaltung

Wir haben einen Vogel … das Braunkehlchen

Braunkehlchenhabitat westlich Cunnersdorf

Braunkehlchen (Foto von Herrn Stange)

Diese in Sachsen stark gefährdete Art brütet in Bodennestern 
an mehreren Standorten im Bereich der landwirtschaftlich ge-
nutzten Flächen der Landwirtschaftlichen Erzeuger- und Ab-
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Die Goßdorfer Feuerwehr bedankt sich

Werte Einwohner von Goßdorf, Waitzdorf und  
Kohlmühle und liebe Familie Göldner!

Die Goßdorfer Kameradinnen und Kameraden möchten sich 
auf diesem Weg für die Aktion: „Spende an unsere Feuerwehr-
leute zur Waldbrandbekämpfung“ recht herzlich bedanken.
Wir waren sehr angenehm überrascht, das Familie Beimel 
aus Kohlmühle, zum Seniorennachmittag in Goßdorf, zu einer 
Spende für unsere Feuerwehr aufgerufen hat. Umso mehr war 
unsere Freude über die Art und Weise des gesammelten Spen-
den-Beitrages. Das gebastelte Feuerwehrauto mit der Spende, 
über 100 Euro, fand sofort einen Ehrenplatz im Gerätehaus. Wir 
sind Stolz auf unsere Senioren! Zeigt doch diese Aktion die Ver-
bundenheit zwischen den Einwohnern und uns Kameradinnen 
und Kameraden. Vielen, vielen Dank dafür.!

Ein besonderer Dank auch unbekannter Weise an die Familie 
Göldner. Diese sind Stammgäste in der Pension zur Waitzdorfer 
Schänke. Mit ihrer eigennützigen Spende von 100 Euro möch-
ten sie sich für unseren Einsatz im Waldbrandgebiet bedanken. 
Die Goßdorfer Feuerwehrangehörigen bedanken sich bei allen 
mit einem Dreifachen Gut Wehr.

Danke Kameraden
An den Ereignissen der letzten Wochen ist 
hoffentlich allen wieder bewusst geworden, 
wie wichtig die Arbeit der Kameraden der Frei-
willigen Feuerwehren ist. Zu den hohen Som-
mertemperaturen noch mehr Hitze durch das 
Feuer und dann noch in kompletter Vollmontur 
und dies über mehrere Stunden und Tage. Hut 
ab! Ein einfaches Dankeschön ist für euren 

unermüdlichen Einsatz eigentlich zu wenig. An alle Kamera-
den: Danke für eure geleistete Arbeit und die vielen freiwillig 
erbrachten Stunden zur Bekämpfung des Waldbrandes zum 
Schutz unserer Heimat! Noch ist euer Einsatz nicht beendet 
und es stehen noch zahlreiche freiwillige Stunden auf eurem 
Plan. Auch dafür möchten wir uns im Voraus schon einmal be-
danken. Wir wünschen euch für die noch kommenden Wochen-
einsätze gutes Gelingen und Durchhaltevermögen. Kommt alle 
wieder gesund nach Hause! Danke, dass ihr für uns da seid. 
Wir sind stolz auf euch und es ist schön, dass es euch gibt! 
Ohne euch hätte unsere schöne Heimat noch mehr Schaden 
genommen.
Es wäre schön, wenn aus dieser Katastrophe etwas Gutes her-
vorgehen könnte.
Hoffentlich finden sich in Zukunft mehr junge Leute, die unsere 
Feuerwehren tatkräftig unterstützen würden.
Hoffentlich wird Naturschutz in Zukunft auch mal aus einem 
anderen Augenwinkel betrachtet.
Hoffentlich wird die Arbeit der freiwilligen Kameraden in Zukunft 
mehr kreis- und länderübergreifend unterstützt und gewürdigt.
Wenn Einwohner unsere Cunnersdorfer Kameraden mit einer 
kleinen Spende unterstützen möchten, dann bitte bei Uta & 
Mario unter Tel. 81712 melden. Wir würden dies für unsere Ka-
meraden einsammeln. Ein großes Dankeschön an die Einwoh-
ner, die dies schon getan haben. Ob mit Getränken oder selbst 
gestalteten Dingen. Unsere Kameraden haben sich über diese 
von Herzen kommenden Gesten sehr gefreut.

Mauer an der Bergstraße wurde gesichert

Die Überprüfung der großen Stützmauer an der Bergstraße in 
Goßdorf ergab dringenden Handlungsbedarf. Das oberste Drit-
tel der massiven Sandsteinmauer verlagerte sich in Richtung 
Bergstraße. Die Firma Beyer Bau aus Waltersdorf erledigte die 
Sanierungsarbeiten im Juni und Juli dieses Jahres. 
Ca. 9.000 Euro stehen inklusive der Erneuerung des Zaunes 
für diese Maßnahme zu Buche. Vielen Dank für die gelungene 
Gefahrenabwehr.

Stadtverwaltung
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Auf zum Bahnhofsfest am 27. und 28. August

OT Lohsdorf

Fahrplan Schienenersatzverkehr 125 Jahre Schwarzbachbahn 
(Samstag und Sonntag) 

Die Nutzung des SEV ist kostenlos. 
SEV 
01 

alle 60 
Minuten 

SEV 
17 

Haltestelle SEV SEV 
02 

alle 60 
Minuten 

SEV 
18 

09:30  17:30 ab    Hohnstein, Eiche             an 10:30  18:30 
09:32  17:32 ab    Hohnstein, Parkplatz      an 

         Sebnitzer Str. 
10:27  18:27 

 09:34  17:34 ab    Hohnstein, Abzweig        an 
        Sebnitzer Str. 

10:25  18:25 

09:35  17:35 ab   Ehrenberg, Parkplatz   
        Landservice                       an 

10:24  18:24 

09:37  17:37 ab   Ehrenberg, Schule            an 10:22  18:22 
09:39  17:39 ab   Ehrenberg, Bahnhof         an 

        Unterehrenberg 
10:20  18:20 

09:45  17:45 ab   Lohsdorf, Ehemaliger      ab 
       Bahnhof 

10:15  18:15 

09:48  17:48 an   Ulbersdorf, Almenhof      ab 10:12  18:12 
09:50  17:50 an   Ulbersdorf, Sportplatz     ab 10:10  18:10 

Die Nutzung des SEV ist kostenlos. 
 
 
Fahrplanauszug Samstag und Sonntag (ohne Gewähr) 
Linie 237  Pirna-Hohnstein-Ehrenberg-Lohsdorf-Ulbersdorf-Sebnitz 
In den Bussen des VVO / RVSOE gelten die Tarife des VVO/ RVSOE 

  alle 2 
Stunden 

 Haltestelle RVSOE    alle 2 
Stunden 

 

---- 09:02  19:02 ab   Pirna             an 
        ZOB 

09:30 ---- 11:30  19:30 

    Weitere Unterwegshalte      
09:00 09:46  19:46 ab   Hohnstein,  an 

        Eiche 
08:44 10:14 10:44  18:44 

09:01 09:47  19:47 ab   Hohnstein,  an 
       Abzweig Bad  
       Schandau 

08:43 10:13 10:43  18:43 

    Weitere Unterwegshalte      
09:12 09:58  19:58 an   Lohsdorf,     ab 

      ehem. Bahnhof 
08:33 10:07 10:33  18:33 

09:14 10:00  20:00 an   Ulbersdorf,  ab 
       Almenhof 

08:31 10:05 10:31  18:31 

    Weitere Unterwegshalte      
09:23 10:09  20:09 an     Sebnitz,      ab 

         Busbahnhof 
08:23 09:57 10:23  18:23 

In den Bussen des VVO / RVSOE gelten die Tarife des VVO/ RVSOE 
 


